
Fußballextra seit 1984 - Saison 2008/2009 AMATEURSTOLZ vom 14.03.2009 
++   Sportliche Mitteilungen nicht nur für Rotthaus en und den Gelsenkirchener Süden   ++ 

1. Online - Mitteilungsblatt für Übungsleiter und F reunde der Freiluftsportarten Fußball 
und Leichtathletik im Gelsenkirchener Sportpark mit  dem Stadion“Auf der Reihe“  

Homepages: www.fussballkondition.de     www.gelsenkirchenmarathon.de   Webmaster, Sieghard Tinibel 
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                   Training mit Programmen 
 
Jede Programmierung ist eine Art von Steuerung.  
Daher wird in Zusammenhang mit dem planmäßigen Trainingsprozess  
häufig der Ausdruck Programm gebraucht. Er drückt einen hinsichtlich Umfang, Inhalt 
und Reihung feststehenden Ablauf sportlicher Aktivitäten aus. Begriffe wie Wochen- 
oder Tagesprogramm sind, besonders in bezug auf die Wettkampfperiode, allgemein 
bekannt.  Es bestehen außerdem Programme für das Aufwärmen vorm Spiel, und auch 
innerhalb der Trainingseinheiten kommen sie zur Anwendung: bei der Gymnastik, bei 
der Schnelligkeits- und Kraftschulung, bei der technischen Ausbildung (Stationstraining), 
bei der wettkampfadäquaten Belastungsgestaltung, bei der taktischen Schulung durch 
Übungs- und Spielreihen.  Dies dient der Effektivität des Trainings. 
 
Die Programme innerhalb der Trainingseinheiten sind festgelegte Übungsfolgen zur 
konzentrierten Schulung von Fertigkeiten und Fähigkeiten, die über eine gewisse 
Zeitspannebeibehalten und dann variiert, erschwert oder ersetzt werden. Es läßt sich 
nicht das gesamte Training in Form fester Programme absolvieren, aber die 
regelmäßige Durchführung gut ausgewählter Übungskomplexe unterstützt die 
Ausbildung sowohl organisatorisch wie auch hinsichtlich einer schnelleren 
Leistungssteigerung. 
 

Leistungskontrollen 
 
Regelmäßige Leistungskontrollen ergeben objektive Daten über die Entwicklung der 
Sportler in den verschiedenen Ausbildungsbereichen und damit über die Wirksamkeit 
des Trainings.  Die Spieler werden in Abständen unter gleichen Bedingungen 
hinsichtlich einiger wesentlicher Fertigkeiten und Fähigkeiten überprüft.  Dies ermöglicht 
bei Führung eines Leistungsbuchs Quervergleiche zwischen und Längsvergleiche für 
den Einzelnen und besitzt vor allem im Kinder- und Jugendsport sowie im 
Leistungssport große Bedeutung.  Die Aussagekraft der Kontrollformen hängt nicht nur 
von den gleichen Bedingungen, sondern auch von ihrer Auswahl sowie von der 
maximalen Anstrengungsbereitschaft der Spieler ab.  Im allgemeinen besitzen 
Wettbewerbe einen stimulierenden Effekt.  Alle Leistungskontrollen müssen 
ausgewertet und in Verbindung mit den bei den Wettkämpfen getroffenen 
Feststellungen zu trainingsmethodischen Konsequenzen führen. 
Im folgenden werden einige einfache Kontrollformen aufgezeigt. Den athletischen Tests 
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muss ein entsprechendes Aufwärmen vorausgehen, bei dem etwa ein Pulswert 
von 120 zu erreichen ist.   
    
 Schnelligkeit   
 Zweimal 30 m oder zweimal 60 m mit jeweils drei bzw. fünf Minuten Pause 
 zwischen den Läufen. 
 
 Schnelligkeitsausdauer 
 Fünfmal 30m oder fünfmal 60m im maximalen Tempo mit jeweils 30 bzw. 
 60 Sek. Pause und Summierung der Laufzeiten. Im Leistungsbereich können auch 
 zehn Sprints über 30 m mit je 20 Sek. Pause durchgeführt werden. 
 
 Schnellkraft 
 Zweimal Dreierhop links und rechts mit je 30 Sek. Pause und Summierung der 
 erreichten Weiten. 
 

 Allgemeine Ausdauer 
 Lauf über zwölf Minuten (Coopertest) für Junioren und Männer. 
 
 

            Zurückgelegte                                Ausdauer 
            Strecke   
             2,0 km                                           schwach 
             2,4 km                                              mäßig 
             2,8 km                                                   gut 
             3,2 km                                           sehr gut 
             3,3 km und mehr                 ausgezeichnet 
 

Technik 
 
Ballführen im Slalom (Fahnenabstand 3 in) über 30 in mit Kehrtwendung nach der Hälfte 
der Strecke.  Bei zwei Läufen eine Minute Pause und Wertung der Bestzeit. 
Einige Zielstöße an der Schusswand mit dem rechten und linken Bein in vorgegebene 
Felder bei Summierung der erreichten Punkte.  Fehlt eine Schusswand, werden 
Zielstöße auf ein Stangentor, 
oder auf ein durch Medizinbälle geteiltes Großtor oder in einen markierten Raum 
ausgeführt. 
Jonglieren gegen die Wand auf vorgegebene Weise (Fuß oder- Kopf) mit drei 
Versuchen, von denen der beste gewertet wird. 
 

Komplexer Test 
 
Es werden mehrere Bälle ohne Pause über 15 bis 20 in zum Strafraum geführt und auf 
das Tor geschossen.  Die Gesamtzeit wird gestoppt.  Bei Schüssen an Latte oder 
Pfosten kommt eine halbe, bei Schössen neben oder über das Tor eine ganze Sekunde 
als "Strafzeit" hinzu.  Werden mit kurzen Pausen zwei oder drei Durchgänge absolviert 
und am Ende der Übung Pulsmessungen (je 10 Sek. am Schluss der ersten und dritten 
Minute nach der Belastung) durchgeführt, so erhält der Trainer einige einfache Hinweise 
in bezug auf den Trainingszustand. 

Planung 
Die Leistungskontrollen müssen im Trainingsplan terminlich festgelegt werden.  Auch 
bei weniger Training sind fünf bis sechs Kontrollformen mit drei oder viermaliger 
Wiederholung im Jahr angebracht.  Dies bedeutet, daß in Abständen von zwei bzw. drei 
Wochen ein kurzer Test stattfindet.   
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Dr. Kenneth Cooper - Kraftausdauertest zur Orientie rung für 
Amateurfußballvereine und deren Sportlehrer sowie Ü bungsleiter 

 

DER COOPER-TEST 
 
Der amerikanische Arzt und Physiologe Kenneth H. Co oper hat ein einfaches 
Testverfahren zur Ermittlung der Ausdauerleistungsf ähigkeit entwickelt. Ein 
12-minütiger Dauerlauf soll Aufschluss darüber gebe n, wie es um die 
Ausdauerfähigkeit bestellt ist. Diese Aufzeichnunge n des Dr. Cooper, 
machten sich insbesondere die aktiven Sportlehrer d er heutigen Neuen 
Länder unserer Bundesrepublik Deutschland, in der d amaligen DDR zu 
Nutze.  Es wurde damals bekanntermaßen, um dem sozi alistischen Staat und 
dem damit verbundenem Regime, weltweit zu einem gew issen Glanz zu 
verhelfen, in nahezu allen Sportarten viel Doping b etrieben. Wen wundert es 
dann noch, dass die damaligen Wissenschaftler, sich  gerne des einfachen 
Tests bedienten, denn regelmäßige, aussagefähige Ko ntrollen waren sehr 
gefragt. Die Sportführung des Landes wollte in erst er Linie den Erfolg und 
das anfänglich wohl auch ohne zu dopen. Bekannterma ßen liefen die letzten 
Klageprozesse, der vom falschen Ehrgeiz des Regimes  Betroffenen und 
dabei zu Schaden gekommenen Sportler, erst kürzlich  aus. 
 
Bezogen auf die Mannschaftssportart Fußball, ist be i der Bildung eines 
homogen operierenden Teams, unbedingt als erste Stu fe die allgemeine 
Ausdauer aller Spieler zugrunde zu legen. 
Wenn nach den einzelnen Talenten und Stärken der Sp ieler eines Vereins, 
die Positionen nach den gegebenen Möglichkeiten in einem Team optimal 
vergeben worden sind, sollten vom Torwart bis zum L inksaußen  die 
konditionellen Abweichungen untereinander über eine  ganze Saison nicht zu 
krass werden, denn Kondition bedeutet unausweichlic h immer gleichzeitig 
auch Konzentration. Nur mit einer guten Konzentrati onsfähigkeit 
           -  deren Grundlage wie argumentiert die allgemeine Ausdauer ist - 
können konstante Leistungen eines Teams über die ge samte Saison erzielt 
und gehalten werden. 
Der Mindestanspruch an Kondition in den einzelnen S pielklassen wurde 
beim 
DFB-COOPER-LAUF festgelegt. Wobei mehr natürlich be sser ist als zuwenig, 
denn spielerische Mängel lassen sich manchmal - abe r nicht generell - mit 
Fleiß ausgleichen  
Die im kontinuierlichen Mannschaftstraining mit dem  Ball, durch weite 
Laufwege mit Dribbel- und Passstrecken erarbeitete Kondition, sollte von 
den für das Team verantwortlichen Trainern und Betr euern im 
Amateurbereich, mindestens einmal monatlich anhand des Cooper-Tests 
kontrolliert und aufgezeichnet werden. Damit wird v ermieden, dass der 
Amateurfußball in den einzelnen Ligen immer mehr in  der Qualität nach 
unten geht, denn die körperliche Belastbarkeitskurv e zeigt seit Jahren nach 
unten. Das zeigt sich in den unteren Klassen besond ers deutlich, weil durch 
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den Konzentrations-einbruch nach längeren Laufstrec ken mit zunehmender 
Spieldauer beim Aufbau eines Angriffs, kein Spieler  mehr bereit ist  (oder 
vielleicht auch nicht mehr fähig ist), das Risiko d es abschließenden 
Torschusses auf sich zu nehmen. Diesem Mangel kann nur durch 
regelmäßige Konditions-aufzeichnungen begegnet werd en, denen sich kein 
Spieler entziehen sollte, wenn er ernsthaft vorhat ein guter Fußballer zu  
werden oder auch zu  bleiben. Immerhin tragen die f estgestellten Werte der 
einzelnen Probanden zu deren Selbstsicherheit bei.   
Cooper geht aufgrund eigener Untersuchungen davon a us, dass es einen 
engen Zusammenhang zwischen Laufleistung und dem maximalen 
Sauerstoffaufnahmevermögen gibt, denn die Muskulatu r kann längerfristig 
nur soviel Energie entwickeln wie Sauerstoff zur Ve rfügung steht. Das 
maximale Sauerstoffaufnahmevermögen  ist also ein wichtiger 
leistungsbestimmender Faktor im Sport, vor allem be im Ausdauertraining. 
Dabei ist die maximale O2-Aufnahmefähigkeit aber ni cht mit der Menge der 
eingeatmeten Luft zu verwechseln. 
Nicht nur deswegen ist der Cooper-Test ein aussagek räftiger Test 
insbesondere für Sportler im Amateurbereich, die si ch nicht ständig 
kostspielige Laktatwertebestimmungen leisten können . 
 
Sollte es aber wirklich der Wahrheit entsprechen, d ass in den höchsten 
Fußballligen auch mit unsauberen Mitteln gekämpft w ird, kann man als 
Amateur nie mehr zu den höchsten Stufen des Sports aufsteigen. 
 
Aktuell zum Thema Leistungskontrolle bestätigt sich  der Verdacht, dass in 
der Fußball-Bundesliga gedopt wird: Hier ein Auszug  aus der Webseite des 
DFB. Wie soll unter diesen Umständen der kleine Ama teurfußballverein noch 
mithalten können? Es ist kaum mehr möglich, dass ei n Spieler aus der Kreis- 
oder Bezirksliga jemals im Profifußball Fuß fassen kann. Hier der Bericht: 

Ermittlungen gegen zwei Hoffenheimer Spieler wegen Verdacht des 
Verstoßes gegen Anti-Doping-Richtlinien –Zu spät zu r Dopingkontrolle 
erschienen – Nach dem Spiel in Gladbach 

21.02.2009 13:30 Bundesliga  

Der Kontrollausschuss des Deutschen Fußball-
Bundes ermittelt auf Antrag der DFB-Anti-
Doping-Kommission gegen die beiden 
Hoffenheimer Spieler Andreas Ibertsberger und 
Christoph Janker im Zusammenhang mit deren 
Verhalten bei den unangemeldeten Doping-
Kontrollen nach dem Bundesliga-Spiel am 7. 
Februar 2009 in Mönchengladbach (1:1). 

Inzwischen wurden beide Spieler von dem 
Dopingverdacht freigesprochen. Jedoch 
verbleibt wie auch bei anderen ähnlich gelagerten Fällen ein fahler Beigeschmack, den der 
Profifußball so schnell nicht mehr los wird.  

Christoph Janker Andreas Ibertsberger 
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Die Presse begleitete die Vorfälle des Dopingversuc hs wie nachstehend aufgeführt:   

**Eine Strafe mu ß her**  
  
21. Spieltag: Die Branche verharmlost den Doping-Ve rstoß zweier  Hoffenheimer, die Presse fordert 
Strafen / In München wächst das  Mißtrauen gegenüber Jürgen Klinsmann / Tabellenführ er Hertha 
stürzt  wegen Schiedsrichterfehlern / Alarm in Hannover  
  
Die beiden Hoffenheimer Spieler Andreas Ibertsberge r und Christoph  Janker traten vor zwei 
Wochen beim Spiel in Mönchengladbach mit zehn  Minuten Verspätung die Doping-Kontrolle an, 
angeblich um an einer  Mannschaftssitzung teilzunehmen. Das ist ein Versto ß gegen die  
Anti-Doping-Regeln, der mit einem Jahr Sperre sankt ioniert werden  könnte. Die Aussagen der 
Branche verraten einen nonchalanten Umgang  mit Doping: Rudi Völler bezeichnet das drohende 
Strafmaß als  „absoluten Witz“, Ralf Rangnick erwartet, daß nicht s passieren werde,  und der 
zuständige DFB verlautbart in Person des Vize-Präsi denten  Roland Koch, daß man sich eine 
Manipulation in nur zehn Minuten nicht  vorstellen könne.  
  
Die Presse belehrt die Fußballgrößen. „Nicht bloß P ipifax“ korrigiert  Evi Simeoni (FAZ) die 
Verharmlosungsversuche: „Hallo! Aufgewacht,  hochwohlgelobtes Fußball-Personal! Es ist keine 
Bagatelle. Auch nicht  im Fußball. Nein, Hoffenheimer Trainer-Professor Ra ngnick,  Mannschafts-
besprechungen sind nicht wichtiger als Doping-Kontr ollen.  Und nein, die Tatsache, daß die 
Doping-Tests der beiden Spieler bei  der Analyse negative Ergebnisse gebracht haben, ist  kein 
Grund,  Entwarnung zu geben. Ein Blick über die Eckfahne hi naus müsste  genügen, um zu 
erkennen, was Sportler in zehn Minuten alles tun  können, um ihre Tests zu manipulieren.“  
  
Matti Lieske (Berliner Zeitung) gibt zu bedenken: „ Man kann darüber  streiten, ob die Sportler, die 
sich lieber der unmittelbaren  Sanktionsgewalt des Trainers beugten als der entfer nteren der  
Antidopingbehörden, die richtige Adresse für die St rafen sind, doch in  der Sache gibt es nichts zu 
deuteln.“  
  
Der beliebten Mär, daß Doping im Fußball nichts bri nge, beugt Jan  Christian Müller (FR) vor: 
„Natürlich hat Doping auch im Fußball Sinn,  etwa, weil auch Fußballer lieber schnell als langsa m 
laufen, weil sie  Interesse haben könnten, sich für ein Spitzenspiel aufzuputschen  
und/oder ihre Körper für Zweikämpfe und Luftduelle zu stählen. Also  sind die Klubs gut beraten, 
das Thema sehr, sehr ernst zu nehmen. Die  weitaus meisten haben das auch kapiert. Eine 
verzögerte Dopingprobe  ist kein Bagatelldelikt. Im Fußball genauso wenig w ie anderswo. Also  
muß, wenn die bislang bekannt gewordenen Fakten sti mmen, eine Strafe  her. Eine spürbare Strafe 
für zwei wahrscheinlich unschuldig  Schuldige.“  
  
Bestenfalls naiv  
  
„Bestenfalls naiv“ wertet Andreas Burkert (SZ) das Verhalten von Klub  und Spieler, „diesen 
Vorwurf müssen sie sich stellvertretend für eine  millionenschwere Profibranche machen lassen.“ 
Burkert erinnert mahnend  an Oliver Kahn. Vor zwei Jahren hatte Kahn einen Ko ntrolleur mit einem  
Urinbecher beworfen und war mit einer Sperre für ei n Spiel  davongekommen. Diese Strafe sei zu 
milde gewesen.  
  
Burkert ordnet den Fall in den internationalen Rahm en ein:  „Inzwischen ist die Fifa – widerwillig 
und verspätet – dem Wada-Code  beigetreten. Es gelten nun auch im Fußball härtere Regeln. Wie 
nötig  er sie ein gutes Jahrzehnt nach dem aktenkundigen T eamdoping bei  Juventus Turin hat, 
belegen neben der mutmaßlichen Kundschaft von  Topkickern beim Madrider Dopingarzt 
Eufemiano Fuentes regelmäßige  Dopingfälle; erst im Januar wurde der Bulgare Pawlo w wegen  
Testosteron-Dopings für zwei Jahre gesperrt. Zudem sind Bluttests  weiterhin rar, wie lange auch 
Trainingstests: 2007 waren es in  Deutschland, von der A-Jugend über die Regional- bi s zu Eliteliga:  
87. Doch der DFB hat Besserung gelobt.“  
  
allesaussersport  
befaßt sich mit dem Gedruckse des DFB: „Wie viel  Meinung darf der für Rechtsfragen zuständige 
DFB-Vizepräsident Rainer  Koch äußern, der der Anti-Doping-Kommission vorsteh t? In einem  
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Interview mit Premiere äußerte er die Ansicht, daß eine einjährige  Sperre gegen beide Spieler sehr 
hart oder zu hart wäre. Im Doppelpaß  ging er differenzierter zu Werke, auch wenn er vor Mitleid 
zerfloss.  Muß auch nicht sein, daß sich ein derart direkt im Verfahren  
involvierter Mensch sich derart offen in die Karten  blicken läßt und  bereits an Hintertüren bastelt. 
Sowas kennt man von den  DFB-Rechtsinstanzen doch sonst nicht, sei es im Fal l Jens Weinreich  
oder sei es im Falle von Platzverweisen.“  
  
Jens Weinreich hat sich nun doch dazu entschieden, zu Spenden für  seinen ungleichen Kampf mit 
dem DFB aufzurufen.  
  
Klinsmann-Projekt steht auf der Kippe  
  
Nach der dritten Niederlage im vierten Rückrundensp iel (1:2 gegen  Köln) verliert Jürgen Klinsmann 
in München zunehmend das Vertrauen der  Vereinsführung. Die SZ wittert „das Klima des Zerfa lls“. 
Ludger  Schulze schreibt: „Allmählich dämmert die Erkenntni s, daß dieses  gewagte Zweckbündnis 
sich als großer Irrtum herausstellen könnte.  Nicht nur Klinsmann wäre dann gescheitert.“ Noch is t 
es mit Klinsmann  nicht zur Zerrüttung gekommen, schreibt Ludger Schu lze. Doch gebe sich  
Klinsmann mit seiner sturen Treue zu Landon Donovan , den selbst  Kollegen als „indiskutabel“ 
einstufen, alle Mühe. Schulze hört einem  Berg beim Wachsen zu, nämlich dem des Mißtrauens de s 
FC Bayern  gegenüber dem Trainer. Bekannte Vorbilder: Giovanni  Trappatoni, Otto  Rehhagel, 
Ottmar Hitzfeld und Felix Magath, deren Ende Klinsm ann bald  teilen könnte.  
  
Elisabeth Schlammerl (FAZ) fügt an: „Sein Ziel, jed en Spieler jeden  Tag ein Stück besser zu 
machen, das steht schon jetzt fest, hat  Klinsmann klar verfehlt.“ Auch Sebastian Krass (taz ) mißt 
Klinsmann  an seinen Worten vor der Saison: „Das Klinsmann-Pro jekt steht auf der  Kippe. Damit 
droht dem gesamten Verein ein Erdbeben ungeahnten  Ausmaßes, weil er sich dem großen 
Reformator komplett unterworfen hat.  All die großen Reden vom Aufbau einer europäischen 
Spitzenmannschaft  hallen im Moment nach wie ein schmerzhafter Tinnitu s. Wenn der  
Offensivwirbel einmal abflaut wie gegen Köln, tritt  ungeschönt zu  Tage, wie ungeordnet 
Klinsmanns Mannschaft auftritt. An Banalitäten  wie taktische Disziplin fühlen sich nur wenige 
gebunden – und das auch  nicht immer. Das wirft entweder ein grelles Licht a uf Klinsmanns  
pädagogische Defizite oder auf seine taktische Unbe darftheit. Oder auf  beides.“  
  
Messe der Radikalrestaurateure  
  
Angesichts der Nachrichtenlage in Hoffenheim und Mü nchen geht fast  unter, daß der 
Tabellenführer 1:2 in Wolfsburg verloren hat. Jakob  Kirsch (FR) nimmt die Hertha gegen 
Fehlentscheidungen in Schutz: „Die  Berliner spielten jenen fleißigen Favre-Fußball, de r sie nach 
oben  gespült hat: Sehr gut organisiert, streckenweise ve rteidigend wie eine  perfekte Maschine. 
Letztlich entschied Schiedsrichter Knut Kircher in  zwei Szenen gegen die Hertha: Er gab einen 
Treffer des starken Cicero  nicht, bei dem auch TV-Kameras ein Berliner Fehlver halten nicht  
nachweisen konnten. Und er gab den Wolfsburger Sieg treffer durch  Dzeko, bei dem Gegenspieler 
Josip Simunic nicht freiwillig in die Knie  gegangen, sondern von Dzeko weggedrückt worden war. “  
  
Ronny Blaschke (Financial Times Deutschland) betont  den Fortschritt,  den beide Klubs unter ihren 
Trainern in den vergangenen zwei Jahren  gegangen sind: „Was für Favre gilt, gilt für Magath : Beide 
haben ihre  Klubs seit Sommer 2007 gehörig aufgemöbelt. Ihr Tre ffen war eine  
interessante Messe der Radikalrestaurateure. ’Pimp My Fußballteam˜ würde es bei MTV heißen. 
Auch in Wolfsburg wird  Erfolg nicht nur durch Helden verdeutlicht. Es ist die Struktur, die  
den Unterschied macht, die Spielintelligenz, das sc hnelle Verschieben  der Positionen. Daß bei 
einem Spiel zwischen Wolfsburg und Berlin der  Ball mehr gestreichelt als geschlagen werden 
kann, hätte vor Jahren  wohl niemand für möglich gehalten.“ Weiß Ronny Blas chke, was ein Pimp  
ist?  
  
In der Krise die Chance  
  
Ulrich Hartmann (SZ) wundert sich über die Lagebesc hreibung Andreas  Müllers: „Eine 
Riesenchance, jetzt strategisch einiges vorzubereit en“.  Tatsächlich ist die Situation für Müller 
schwer wie nie zuvor, für  Trainer Rutten war sie in Schalke nie leicht. „Nun braucht Müller die  
Rückendeckung, die er nicht bekommt“, schreibt Hart mann. Das sei  intern anders, berichtet Müller. 
Warum das öffentlich nicht ebenfalls  deutlich wird, kann Müller nicht plausibel begründe n. 
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Zu erhebende Maßnahmen um den Amateurstatus im Fußb all 
wieder zu stärken und wieder zu mehr Ansehen verhel fen ! 
Die letzte Deutsche Meisterschaft der Fußballamateu re wurde im Jahre === 1998 === 
ausgespielt. Die Vizemeister der Regionalligen West /Südwest und Süd sowie der Verlierer 
der Relegation zwischen den Meistern der Regionalli gen Nord und Nordost spielten um die 
deutsche Amateurmeisterschaft. Gespielt wurde im Mo dus jeder gegen jeden. Der Amateur-
meister stieg in die 2. Bundesliga auf. Danach wurd e der Wettbewerb nicht mehr 
ausgespielt. Das ist leider so und um den Wettbewer b wieder aufleben zu lassen fehlt es 
sowohl bei den Vereinen, als auch wohl beim Verband  an Geld und dem nötigen Interesse. 

 
 

 
Die Demo in der „Löchterheide“ hat gezeigt, dass ma n sich laut der Äußerungen der 
anwesenden Politiker dafür interessiert, dass der A mateurfußballer in seinem Kampf um 
den „Amateursonntag“ nicht alleine gelassen wird.  
 
Aber auch der Fußballer selbst im eigenen FLVW-Krei s muss zunächst dafür sorgen, dass 
er wieder ernst genommen wird. Jeder aktiv spielend e Fußballer, der einem ordentlich d. 
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h. sportlich geführtem Verein angehört sollte sich selbst moralisch in erster Linie 
wieder dem eigenem Sport verpflichten, um zu verhin dern, dass die kleinen Vereine 
weiterhin belächelt werden. 

 
Im Fußballkreis Gelsenkirchen/Gladbeck/Kirchhellen sollte man zunächst versuchen einen 
eigenen Selbsthilfelehrgang zu installieren an dem alle die irgendwelche Mannschaften 
führen laufend teilnehmen können (besser noch wenn sie es müssten). Es muss unbedingt 
der Tatsache entgegengewirkt werden, dass lizenzlos e Trainer weiterhin in den Vereinen 
wirken dürfen. Nur so kann dem Mangel der sportlich en Unaufgeklärtheit wirksam 
entgegengetreten werden. Damit auch gewährleistet b leibt, dass die aktiv fungierenden 
Trainer daran teilnehmen muss diese Teilnahme kontr olliert werden. Herr Wichmann und 
andere Führungskräfte des FLVW Kreises sollten sich  umgehend mit dem gebildeten 
Beobachtungskreis bestehend aus den Herren Dyba, Ka stner, Besan, Krieger, Poddey, 
Bendner, Altenwerth und Schywek um die beiden Initi atoren der Demo den Herren Bauer und 
Grundmann, daran begeben solch ein Konzept zu erste llen. Wenn allen wirklich ernsthaft 
daran gelegen ist wieder besseren Amateurfußball zu  produzieren, muss in erster Linie 
damit aufgehört werden unaufgeklärte Menschen in de n Vereinen als Trainer fungieren zu 
lassen. Es geht nicht darum wer am besten über Fußb all labern kann sondern wer den 
Spielern wirklich etwas beibringen kann. Egal ob es  nun die Körperschule, die taktische 
Maßnahme oder die technische Seite des Fußballspiel s betrifft. Zudem sollte mehr 
bewusst gemacht werden, dass der unterschied zwisch en den Ligen in der läuferischen 
Kraftausdauer der Spielerkader liegt. 
 
 
Nach einer Bestandserhebung im Kreis müssten alle a ktiv eine Mannschaft trainierenden 
Männer und Frauen in einer E-Mail Liste erfasst und  von Zeit zu Zeit von dem Kreis zu 
einem kurzlehrgangsähnlichen Treffen – ähnlich dem Belehrungsabend eines 
Schiedsrichters - eingeladen werden. Bei diesem Tre ffen muss es ausschließlich um die 
Verbesserung des Fußballspiels in unseren Amateurre ihen gehen. Egal ob es sich dabei um 
Männer- Frauen oder Jugendfußball handelt. Ein gest andener Trainer aus dem eigenen 
FLVW-Kreis mit einer guten Ausbildung im sportphysi ologischen Bereich sollte neben 
erfahrenen Altherrenspielern und mittlerweile passi ven Alt-Trainern, die das Zeug zum 
Referendar haben 2 Stunden über ein Thema referiere n welches allen Kurzlehrgangs-
Teilnehmern etwas bringt. Den Faden der zu behandel nden Themen erstellen die 
Kreisvorstände. Zwar gibt es auf der Internetseite des DFB auch eine Fußballschule mit 
Trainingsaspekten am Ball und ohne Ball aber diese behandelt mehr die spielerischen, 
technischen Aspekte und nicht die sportphysiologisc hen Seiten des Fußballtrainings. 
 
Wenn man sich heute einmal die Mühe macht und den L eistungsstand der Kraftausdauer der 
Mannschaften nach gewissen erfüllten Standards durc hleuchtet, kommt man schnell zu der 
Erkenntnis, dass es keinen großen Unterschied gibt zwischen der Kreisliga und der 
Landesliga - vielleicht sogar der Verbandsliga. 
 
In unserem FLVW – Kreis gibt es bestimmt einige Her ren die gerne bereit sind die Damen 
und Herren Trainer der Mannschaften in unserer Stad t kontinuierlich aufzuklären ohne 
dass dabei viel Zeit aufgewendet werden muss. Wenn heutzutage schon kein Trainer mehr 
einen 150 Stunden-Lehrgang oder gar mehr absolviere n will, dann ist es unbedingt 
notwendig, dass sich solche kontinuierlichen, kontr ollierten Gesprächsrunden bilden, 
damit der Kreisvorstand nachvollziehen kann welche sportliche Leistung überhaupt 
vollbracht wird. 
 
Solch eine Gedankenaustauschrunde ist auch im Sinne  des zu fördernden Nachwuchses sehr 
wünschenswert. Gehen doch viele Spielerväter heute her und wollen einen ganz besonders 
guten Nachwuchs formen. Sie meinen, dass Ausdauer n ur durch „Scheuchen“ erzielt werden 
kann. Vergessen aber ganz dabei, dass ein Kind nich t gegen seinen Willen gescheucht 
werden darf. 
 
Vielleicht wird auch dann eines Tages wieder mit de m berechtigten sportlichen Stolz die 
Deutsche Amateurmeisterschaft im Fußball ausgetrage n. Somit hätte der Amateurfußballer  
wieder ein sportliches Ziel vor Augen das er auch e rreichen kann und schaut dann wieder 
etwas weniger auf die sogenannten Stars, denn noch gilt: „Alle kochen mit Wasser!“ Ob 
es wirklich solch einen großen Unterschied zwischen  den Profis und den Amateuren gibt 
wie die Geldsummen es ausdrücken weiß kein Mensch. Jedenfalls seit Einführung des 
Konditionsgrundlagenlaufs durch mich hier als erste n Öffentlichen Cooper-Test im Rahmen 
einer Veranstaltung unserer Fußballstadt Gelsenkirc hen, hat sich noch kein Profi gewagt 
daran teilzunehmen. Er würde sich wohl nur blamiere n, wenn er den hochgesteckten Level 
nicht erfüllen kann. Am 25.04. 2009 ist es wieder s oweit. Dann kann jeder interessierte 
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Fußballer seinen Konditionsstand selbst im Rahmen d es 21. Int. Gelsenkirchener 
Volkslaufes überprüfen wieder seinen Obwohl der DFB -Cooper-Lauf von Beginn an in den 
höchsten Tönen von den Verbandsvertretern gelobt wu rde hat der DFB-Verband selbst nie 
dazu beigetragen diese Sportveranstaltung populärer  und somit allen zugänglich zu 
machen. 
 
Inzwischen geht die Jagd nach dem Geld im Fußballsp ort ungebremst weiter. Viele 
Bundesligavereine und Unternehmen wie Bor. Dortmund  streben an ihre Zweitvertretungen 
auch in den bezahlten Ligen unterzubringen. Die ein gleisige dritte Liga wurde schon 
geschaffen und wenn das so weitergeht wird es wohl bald eine 4. und 5. Liga geben. Ein 
Grund mehr für die DFL die Fußballamateure in die S chranken zu weisen. Vielleicht 
werden dann die Amateurvereine wirklich noch auf Ne un-Mann-Teams heruntergestuft, die 
dann um die Diskrepanz zwischen „echten“ und „nachg emachten“ Fußballern noch deutlicher 
werden zu lassen quer über dem Platz ihre Fußballsp iele austragen werden. Günther 
Netzer einer der Großverdiener im Fußballsport hat schlauerweise aber schon einmal 
verkündet, dass es nur ein Miteinander der Amateure  mit den Profis geben kann und beide 
Lager würden daran dann verdienen. Er lobte kürzlic h in Hannover auf Einladung des 
Ministerpräsidenten Wulf die Zusammenarbeit und wie s darauf hin, dass dieses in den 
anderen Fußballnationen z. B. Frankreich nicht so s ei. 
 

Liste der Deutschen Amateurfußballmeister 

Saison Sieger Finalist Ergebnis Spielort 

1951 
ATSV Bremen 
1860 

Karlsruher FV 3:2 Berlin 

1952 VfR Schwenningen Cronenberger SC 5:2 Ludwigshafen 

1953 
SSG 09 Bergisch 
Gladbach 

Homberger SV 3:2 Wuppertal 

1954 TSV Marl-Hüls Spvgg. 03 Neu-Isenburg 6:1 Gelsenkirchen 

1955 Sportfreunde Siegen SpVgg Bad Homburg 5:0 Wetzlar 

1956 
Spvgg. 03 Neu-
Isenburg VfB Speldorf 3:2 Berlin 

1957 VfL Benrath Alemannia 90 Berlin 4:2 Hannover 

1958 FV Hombruch 09 ASV Bergedorf 85 3:1 Dortmund 

1959 FC Singen 04 Arminia Hannover 3:2 Offenburg 

1960 
Hannover 96 
Amateure BV Osterfeld 1:1 n.V., 3:0 Herford 
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1961 
Holstein Kiel 
Amateure SV Siegburg 04 5:1 Hannover 

1962 SC Tegel TuRa Bonn 1:0 Wuppertal 

1963 
VfB Stuttgart 
Amateure VfL Wolfsburg 1:0 Kassel 

1964 
Hannover 96 
Amateure 

SV Wiesbaden 2:0 Hagen 

1965 
Hannover 96 
Amateure SV Wiesbaden 2:1 Siegen 

1966 
Werder Bremen 
Amateure 

Hannover 96 Amateure 5:1 Herford 

1967 STV Horst-Emscher Hannover 96 Amateure 2:0 Herford 

1968 
VfB Marathon 
Remscheid 

FC Wacker München 5:3 n.V. Bochum 

1969 SC Jülich 1910 SpVgg Erkenschwick 2:1 Krefeld 

1970 SC Jülich 1910 Eintracht Braunschweig 
Amateure 

3:0 Siegen 

1971 SC Jülich 1910 VfB Stuttgart Amateure 1:0 Würzburg 

1972 FSV Frankfurt TSV Marl-Hüls 2:1 Neuwied 

1973 
SpVgg 05 Bad 
Homburg 1. FC Kaiserslautern Amateure 1:0 Offenbach am Main 

1974 SSV Reutlingen 05 VfB Marathon Remscheid 2:2 n.V., 2:1 Worms 

1975 VfR Bürstadt SC Victoria Hamburg 3:0 Ludwigsburg 

1976 SV Holzwickede VfR Bürstadt 1:0 Oldenburg 
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1977 
Fortuna Düsseldorf 
Amateure SV Sandhausen 1:0 und 2:2 Düsseldorf und 

Sandhausen 

1978 SV Sandhausen ESV Ingolstadt 2:0 und 1:1 Ingolstadt und 
Sandhausen 

1979 ESV Ingolstadt Hertha Zehlendorf 4:1 und 0:1 Ingolstadt und Berlin 

1980 
VfB Stuttgart 
Amateure 

FC Augsburg 2:1 Stuttgart 

1981 
1. FC Köln 
Amateure FC St. Pauli 2:0 Köln 

1982 1. FSV Mainz 05 Werder Bremen Amateure 3:0 Mainz 

1983 FC 08 Homburg Bayern München Amateure 2:0 n.V. Homburg 

1984 Offenburger FV SC Eintracht Hamm 4:1 Offenburg 

1985 
Werder Bremen 
Amateure DSC Wanne-Eickel 3:0 Bremen 

1986 BVL 08 Remscheid VfR Bürstadt 2:1 n.V. Remscheid 

1987 MSV Duisburg Bayern München Amateure 4:1 Duisburg 

1988 Eintracht Trier VfB Oldenburg 0:0 n.V., 5:4 
n.E. 

Oldenburg 

1989 Eintracht Trier SpVgg Bad Homburg 
1:1 n.V., 5:4 
n.E. Trier 

1990 FSV Salmrohr Rheydter SV 2:0 Salmrohr 

1991 
Werder Bremen 
Amateure Spvgg 07 Ludwigsburg 2:1 Ludwigsburg 

1992 Rot-Weiss Essen SpVgg Bad Homburg 3:2 n.V. Essen 
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1993 SV Sandhausen Werder Bremen Amateure 2:0 Sandhausen 

1994 Preußen Münster Kickers Offenbach 1:0 Offenbach am Main 

1995 VfL Osnabrück Stuttgarter Kickers 4:2 n.V. Stuttgart 

1996 SSV Ulm 1846 VfR Mannheim 2:1 Ulm 

1997 SSV Reutlingen Rot-Weiß Oberhausen 2:1 Oberhausen 

1998 Tennis Borussia 
Berlin 

Endrunde mit Kickers 
Offenbach und Sportfreunde 
Siegen 

Siegen - 
Offenbach 4:0 
 

Berlin - Siegen 2:0 
Offenbach - Berlin 1:2 
 

Von „http://de.wikipedia.org/wiki/Deutsche_Amateurmeisterschaft_(Fu%C3%9Fball)“ 
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